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Anhang 1 – Als betrügerisch gemeldete Unregelmäßigkeiten im Jahr 2024 

Die Zahl der als betrügerisch gemeldeten Unregelmäßigkeiten ist ein Maß für die Ergebnisse der Anstrengungen der Mitgliedstaaten zur 

Bekämpfung von Betrug und sonstigen gegen die finanziellen Interessen der EU gerichteten rechtswidrigen Handlungen. Diese Zahlen sollten 

daher nicht als Indikator für das Ausmaß von Betrug in den betreffenden Ländern gewertet werden. Drittstaaten (Heranführungsländer), das 

Vereinigte Königreich und direkte Ausgaben sind im Anhang zum Bericht über den Schutz der finanziellen Interessen nicht berücksichtigt. 
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Anhang 2 – Als nicht betrügerisch gemeldete Unregelmäßigkeiten im Jahr 2024 

Drittstaaten (Heranführungsländer), das Vereinigte Königreich und direkte Ausgaben sind im Anhang zum Bericht über den Schutz der 

finanziellen Interessen nicht berücksichtigt. 
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Anhang 3 – Abbildungen und Tabellen 

Diagramm 1: Art der von den Mitgliedstaaten getroffenen Maßnahmen und Zielbereiche 
(Abschnitt 2.2.3) 
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Tabelle 1: Verbesserung der Zusammenarbeit und des Informationsaustauschs – interne 
Zusammenarbeit/nationale Ebene (Abschnitt 2.2.4) 

Interne Zusammenarbeit/nationale Ebene  

Mitgliedstaat Getroffene Maßnahme Maßnahmenschwerpunkt Wichtige Aspekte des Informationsaustauschs und der 
Zusammenarbeit 

Zy
pe

rn
 Verbesserung der 

Betrugsbekämpfungsstrategien: 
Interne Gruppeninitiative 

Einrichtung einer 
internen Gruppe 

 Gesammelte Erkenntnisse aus allen 
operativen Ebenen der zyprischen 
Zahlstelle „Organisation für 
Agrarzahlungen“ 

 Bündelung des gemeinsamen 
Wissens 

Es
tla

nd
 Schaffung eines Amtsbezirks für 

Korruption und 
Wirtschaftskriminalität 

Einrichtung eines 
Amtsbezirks für 
Korruption und 

Wirtschafts-
kriminalität in der 

Staatsanwaltschaft 

 Umstrukturierung bestehender 
Stellen zur Konzentration auf 
Wirtschaftskriminalität 

 Verbesserte Kompetenz und 
Ressourcenzuweisung  

Ita
lie

n Einrichtung des Ausschusses zur 
Bekämpfung von Betrug zum 

Nachteil der EU 

Interne 
Umstrukturierung  

 Umstrukturierung der 
Generalstaatsanwaltschaft beim 
Rechnungshof  

 Sonderabteilung für den Ausschuss 
zur Bekämpfung von Betrug zum 
Nachteil der EU, eingerichtet im 
Referat „Internationale 
Angelegenheiten“ 

 Zusammenarbeit mit nationalen 
und supranationalen Stellen  

Le
tt

la
nd

 

Hospitation bei AFCOS 

Hospitation von 
Bediensteten in den 
Einrichtungen des 
AFCOS-Netzwerks 

 Verbesserte Zusammenarbeit der 
Mitarbeiter verschiedener 
Einrichtungen des AFCOS-
Netzwerks  

 Besseres Verständnis der Schritte 
des Betrugsbekämpfungszyklus und 
verbesserte Zusammenarbeit 
unterschiedlicher Behörden 

Ni
ed

er
la

nd
e 

 

Netzwerktagungen mit 
nationalen EU-Fonds-Partnern 

Netzwerktagungen 
mit nationalen 

Partnern 

 Förderung der Zusammenarbeit 
 Austausch bewährter Verfahren 

und Lernen aus den Erfahrungen 
anderer 

Ni
ed

er
la

nd
e 

Koordinierung der EU-
Betrugsbekämpfungsmittel im 

Rahmen von AFCOS 

Ernennung eines 
Koordinators im 
AFCOS-Netzwerk 

 Gewährleistung eines 
reibungslosen Informationsflusses 

 Priorisierung der Bemühungen zur 
Betrugsbekämpfung  
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Sl
ow

en
ie

n 
Stärkung der 

interinstitutionellen 
Zusammenarbeit im Bereich 

Wirtschaftskriminalität, 
Korruption und Schutz der 

finanziellen Interessen der EU 

Annahme eines 
strategischen Plans 

zur 
interinstitutionellen 

Zusammenarbeit 

 Umstrukturierung bestehender 
Stellen 

 Einrichten von Kontaktstellen mit 
den zuständigen Stellen  

Tabelle 2: Verbesserung der Zusammenarbeit und des Informationsaustauschs – externe 
Zusammenarbeit (Abschnitt 2.3.3) 

Externe Zusammenarbeit   

Mitglied-
staat 

Getroffene 
Maßnahme 

Maßnahmen-
schwerpunkt 

Wichtige Aspekte des 
Informationsaustauschs und der 

Zusammenarbeit 

Zy
pe

rn
 Stärkung der 

Zusammenarbeit 
von AFCOS und 
OLAF in Zypern 

Stärkung der 
Zusammenarbeit von 

AFCOS und OLAF  

 Entwickelte Protokolle für 
Zusammenarbeit und 
wirksamen 
Informationsaustausch 
zwischen Zypern und dem 
OLAF 

Gr
ie

ch
en

la
nd

 

„Verhüten – 
Aufdecken – 

Untersuchen II: 
Datengestützter 
Schutz des EU-

Haushalts“, 
gemeinsam mit dem 

OLAF organisierte 
Konferenz 

Konferenz über EU-
weite Zusammenarbeit  

 Zusammenkunft von 
Betrugsbekämpfungsbehörde
n aus der gesamten EU 

 Spezifische Themen wie 
Digitalisierung und neue 
Instrumente 

Ita
lie

n 

Verstärkte 
Zusammenarbeit zur 

Bekämpfung von 
grenzüberschrei-

tendem 
Mehrwertsteuer-

betrug 

Grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit zur 

Bekämpfung von 
Mehrwertsteuerbetrug 

 Verbesserung der 
internationalen 
Zusammenarbeit gegen 
Steuerbetrug 

 Verbesserung der 
Zusammenarbeit mit 
wichtigen Einrichtungen, 
darunter die EUSta, die 
Agentur für Agrarzahlungen 
(AGEA) und das Institut für 
Dienste für den Agrar- und 
Nahrungsmarkt (ISMEA) 
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Ru
m

än
ie

n 
Aufstockung des 

Personals der 
Nationalen 

Direktion für 
Korruptions-
bekämpfung 

Stärkung der 
Ressourcen für eine 

bessere 
Zusammenarbeit mit 

der EUSta  

 Mehr Ressourcen für eine 
bessere Zusammenarbeit 
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Tabelle 3: Umsetzungsstand der Maßnahmen bezüglich der „Förderung der 
Digitalisierung und des Einsatzes von IT-Tools zur Betrugsbekämpfung“ (Abschnitt 3.1)

Nr. Maßnahme Stand

1
Weiterentwicklung, Förderung und verstärkte Nutzung von Arachne in der Kommission und 

den Mitgliedstaaten

2
Weitere Entwicklung des einzigen integrierten IT-Systems (kommissionsweites Arachne) zur 

Datenauswertung und Risikobeurteilung

3
Weiterentwicklung und verstärkte Nutzung von EDES in der Kommission und den 

Mitgliedstaaten

4 Prüfen einer möglichen Stärkung der Betrugsbekämpfungsfunktionen in SUMMA

5
Benutzerfreundlichere Gestaltung des Berichterstattungssystems für Unregelmäßigkeiten 

(IMS)

6
Prüfen von Optionen für eine effizientere und genauere finanzielle und administrative 

Überwachung von weiterverfolgten OLAF-Fällen

7
Prüfen von Optionen für eine verbesserte interne Kommunikation über Betrugsfälle und 

Unregelmäßigkeiten

8
Einrichten einer Arbeitsgruppe zum Sondieren verfügbarer und möglicher künftiger 

Optionen zur Stärkung der digitalen Kontrolle gegen Plagiate

9
Erstellen einer Matrix von Risikoindikatoren in GETI (Get Intelligence System), die zur 

Betrugsbekämpfung beiträgt und Projekte und Einrichtungen mit hohem Risiko proaktiv 
identifiziert

10
Einrichten einer Arbeitsgruppe zum Sondieren verfügbarer und möglicher künftiger 

Optionen zur Stärkung der digitalen Kontrolle externer Dienstleister und Sachverständiger

11
Weitere Stärkung der IT und Informationssicherheit der Kommission zur Reaktion auf sich 

weiterentwickelnde Bedrohungen der Cybersicherheit

12
Unterstützung der Entwicklung und Nutzung von IT-Tools und dadurch Ermutigung der 

Mitgliedstaaten, die Prävention, Aufdeckung und Untersuchung von Betrug in geeigneter 
Weise zu digitalisieren

Ausgeführt
Ausgeführt und 

fortdauernd
Fortlaufend
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Tabelle 4: Von den Mitgliedstaaten gemeldete Maßnahmen über die Digitalisierung und den Einsatz neuer Technologien in Überwachungs- 
und Kontrollsystemen 

Mitglied-
staat 

Verwendete(s) 
Instrument oder 

Technologie 

Neues 
Instrument /  

Interoperabilität 

Getroffene 
Maßnahme Sektor Beschreibung und Mehrwert der Digitalisierung 

Dä
ne

m
ar

k Automatisiertes 
Prüfsystem: die 

digitale Plattform 
„e-indkomst“ 

Neues IT-Tool 
Verbesserte Aufsicht 
durch automatisierte 

Lohnkontrollen 

Ausgaben: 
Kohäsionspolitik 

Diese Maßnahme verbessert die Überwachung und 
Kontrolle: Sie prüft automatisch, ob die in den 
Projektberichten aufgeführten Personen ihren Lohn 
erhalten haben, und erkennt abweichende Zahlungen 
schnell. Das automatisierte System „e-indkomst” 
erfasst und prüft Löhne digital und erleichtert so das 
Feststellen, ob eine Zahlung erfolgt ist oder nicht.  

Es
tla

nd
  Instrument zur 

Klassifizierung 
und Meldung von 

Dumping 

Neues IT-Tool 

Estlands 
Klassifizierungs- und 

Dumpingbericht: 
Verbesserung der 
Aufdeckung von 

Zollbetrug 

Einnahmen: 
Zoll 

 

Mit dieser Maßnahme wird ein neues IT-Tool zur 
Aufdeckung von Systemen der Zollumgehung 
eingeführt. Es ermöglicht die automatisierte Analyse 
von Zollanmeldungen und Aufdeckung von 
Unregelmäßigkeiten. Diese Maßnahme gewährleistet 
eine ordnungsgemäße Besteuerung, verhindert 
potenziellen Betrug und sichert so die Einhaltung der 
EU-Vorschriften. Das System digitalisiert die Analyse 
großer Datensätze, erkennt Zollanmeldungen von 
Importeuren und hebt Korrekturbedarf hervor.  

Po
le

n 

SAMPLER-Tool 
(Business 

Intelligence und 
Datenanalyse) 

Neues IT-Tool 
SAMPLER (Tool zum 

Prüfen von 
Interessenkonflikten) 

Ausgaben: 
Kohäsionspolitik 

Diese Maßnahme ermöglicht es, persönliche und 
finanzielle Verbindungen von Unternehmen und 
Personen zu identifizieren, Interessenkonflikte 
aufzudecken und Unregelmäßigkeiten zu verhindern. 
Das SAMPLER-Tool analysiert große Datensätze mit 
digitalen Mitteln und prüft Verbindungen zwischen 
Identifikatoren wie Steuernummern oder persönlichen 
Identifikationsnummern. 
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Mitglied-
staat 

Verwendete(s) 
Instrument oder 

Technologie 

Neues 
Instrument /  

Interoperabilität 

Getroffene 
Maßnahme Sektor Beschreibung und Mehrwert der Digitalisierung 

Po
rt

ug
al

 Automatisierung 
der Datenüber-

mittlung an 
ARACHNE 

Interoperabilität
/Datenüber-

tragung 

System zur 
Betrugskennzeichnung 
und Risikoindikatoren 

für Fonds der 
Kohäsionspolitik 

Ausgaben: 
Kohäsionspolitik 

Diese Maßnahme betrifft die Entwicklung eines 
Systems zur Betrugskennzeichnung und von 
Risikoindikatoren. Es umfasst die Automatisierung der 
Datenübermittlung an ARACHNE in Programmen der 
Initiative „Portugal 2030“.  

Po
rt

ug
al

 

 Interoperabilität 

Verbessertes 
Risikomanagementsys

tem für den Zoll 
gemäß den 

Bestimmungen des 
Zollkodexes der Union 

Einnahmen: 
Zoll 

 

Diese Maßnahme konzentriert sich auf die Entwicklung 
eines verbesserten Risikomanagementsystems für den 
Zoll, das an neue Datenmodelle und Verfahren des 
Risikomanagements angepasst ist. Das System 
verbessert die Interoperabilität mit Systemen des 
Kontrollmanagements und der nationalen 
Zollinformationen. 

Ru
m

än
ie

n 

Digitale Plattform Neues IT-Tool 

Einrichtung des RO-E-
Transport-Systems zur 

Überwachung des 
Güterverkehrs 

Einnahmen: 
Steuerbetrug 

Diese Maßnahme konzentriert sich auf die Einrichtung 
eines nationalen Systems zur Überwachung des 
Güterverkehrs auf der Straße. Die digitale Plattform 
ermittelt Güter und Personen mit hohem Risiko 
mithilfe von Datenanalyse und Echtzeitverfolgung. 
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Mitglied-
staat 

Verwendete(s) 
Instrument oder 

Technologie 

Neues 
Instrument /  

Interoperabilität 

Getroffene 
Maßnahme Sektor Beschreibung und Mehrwert der Digitalisierung 

Sl
ow

en
ie

n Neue Anwendung 
in der 

Analyseplattform 
QlickSense 

Neues IT-Tool 

Sloweniens 
fortschrittliche Tools 

und Vertrags-
aktualisierungen zur 
Betrugsbekämpfung 

Einnahmen: 
Steuerbetrug 

 

Diese Maßnahme stärkt die Überwachung und 
Kontrolle: Sie ermittelt tatsächliche Eigentümer, deckt 
Unregelmäßigkeiten auf und verhindert 
Mehrwertsteuerbetrug mithilfe der Echtzeitanalyse 
von täglich aktualisierten Daten aus diversen Quellen.  

Sie erstellt einen umfassenden Überblick über 
Risikomuster und findet potenzielle Diskrepanzen 
zwischen Einfuhrunterlagen und 
Mehrwertsteuererklärungen mithilfe von Technologie. 
Die Erfassung der tatsächlichen Eigentümer und 
Verbindungen ermöglicht sofortiges Handeln bei 
verdächtigen Aktivitäten und verhindert 
Preisverzerrungen. 

Sp
an

ie
n 

Künstliche 
Intelligenz 

Neues Tool / 
Integration 
künstlicher 
Intelligenz 

Künstliche Intelligenz 
bei der Aufdeckung 

von Betrug im 
elektronischen Handel 

Einnahmen: 
Zoll 

Diese Maßnahme integriert künstliche Intelligenz zum 
Aufspüren von Betrug im elektronischen Handel. So 
begegnet sie den Herausforderungen, die sich aus den 
gestiegenen Importen im Online-Handel ergeben. 
Herkömmliche Tools reichen immer weniger aus, um 
diese wachsenden Aktivitäten zu bewältigen. Daher 
verbessert der Einsatz von KI die Möglichkeiten der 
Überwachung und Analyse von Transaktionen. Diese 
Technologie verbessert die Aufdeckung verdächtiger 
Transaktionen und verringert das Risiko finanzieller 
Verluste. 
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